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Freitag den 8 . Juni I 8 SL

Obcramtsgerlcht Nagold
Schuldenliquidation.

In der nachgenannten Gantsachr
ist zur Schulden -Liquidation rc. Tag¬
fahrt auf die unke» dezeichnete Zeit an-
deraumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen vorgela-
ten werden , daß die Nichtliquidiren-
den , soweit ihre Forderungen nicht
auS dew Gerichts -Akren bekannt sind, ^
in nächster Gerichtsiitzung durch Ke¬
scheid von der Masse ausgeschlos-
ftn , von den übrigen nicht erschei¬
nenden Gläubigern aber wird ange¬
nommen werden , daß sie hinsichtlich
»ineS etwaigen Vergleichs , der Geneh - ^
«igung des Verkaufs der Masse-Ge - ^
genstände und der Bestätigung des
GüterpflegerS der Erklärung der
Mehrheit ihrer Klasse beitreten.

Johann Georg Ne nt sch ler , Schild»
müüer von Sunmersfelv,

Momag den 12 . Zull d. Z .,
Morgens 8 Udr.

«uf dem RathvauS zu SimmerSseld.
Den 7. Juni 1852.

König !. Oderamtsgericht,
v. Rom.

Oberamtsgencht Nagold.
ScduldenUquidativnen.

In den nachgenaniuen Gantsachcn
ist zur Scbulden -Liquidation rc. Tag¬
fahrt auf die unten bejeichneleZeitanbe-
raumr , wozu die Gläubiger und Bür-
gen unter dem Anfügen vorgeladcn
werden , daß die Nichtliquidircnten , so
weit ihre Forderungen nicht auS den
Gerichts - Akten bekannt sind , am !
Schlüsse der Liquidation turchBeschcid >
»on der Masse ausgeschlossen, von den
übrigen nicht erscheinenden Gläubigern
aber wird angenommen werde » , daß
sie hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs,
Ler Genehmigung des Verkaufs der
Masse -Gegenüante und der Bestäti¬
gung des Güterpflegers der Erklärung
der Mehrheit ihrer Klasse beitreten.

1) Johann GeorgD uh l, Bäcker von
Enzrhal,

Donnerstag den 17. Juni 1852,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem RathbauS zu Enzthal;
2) weiland Jakob Friedrich Her»

ter , Küfer von Wildberg,
Dienstag den 22 . Juni 1852,

Vormittags 9 Uhr,
auf dem Rathhaus zu Wildderg.

Len 15 . Mai 1852.
K. Oberam tsgericht , v. Rom.

Forstamt Altenstaig.
Revier Grömbach.

Holz . Verkauf.
AuS den nachgenannten StaatS-

walkungen sind folgende
Materialvvrräthe zur Ver¬
steigerung am

Donnerstag , Sreitag und Samstag
> dem 18 ., 19 . und 20 . d. M .,

bestimmt:
1) im Thalheimer Feld:

2156 Stamme tanneneS Langholz,
489 Stücke tannene Sägklvhe,

301 ^ Klafter tannene Scheiter,
213 "/, Klafrer tannene Prügel,
20 '/, Klafter Reissachprügei,

1 ' /, Klafter eichene Prügel;
2 ) Scheidbolz

in den Distrikten Edelweiler Halde,
Herrgottsdübl , Madwiesenduckel , Alt-
gehäu , Heivelbeergfall , Leimengruben¬

wald und Hetzwinkel:
506 Stämme tannenes Langholz,
226 Stücke tannene Sägklötze,

4 Klafter buchene Scheuer,
1 Klafrer buchene Prügel,

55 ' /, Klafter tannene Scheiter,
48 '/, Klafter tannene Prügel.

Am ersten Tage , an weichem aus¬
schließlich Lang - und Klohholz vor.
kommt, Versammelt man sich

Morgens S Uhr
iw Thalheimer Feld , im sog. alten
Eteigle , oberhalb der Schernbacher
Sägmüble , on den beiten ankern
Tagen um die gleiche Stunde daselbst
bei der Saatschule.

Altenstaig , den 5. Juni 1852.
K. Forstamt. Grüninger.

Amtsnotariat Altenstaig.
Ueberberg,

Gerichtsbezirks Nagold.
Auffergerichtliche Schulden-

Erledigung.
Die Schuldensache dcS ss Adam

Theurer,  früheren Fleckenschühen
von Ueberberg ist zu Folge oderamtS-
gerichtlichen Auftrags aussergerichtlich
zu erledigen.

Alle diejenigen , welche nun an rc,
Theurer aus irgend einem Rechts«
Grunte Anspruch zu machen haben,
so wie dessen Bürgen , werten daher
hiemit aufgefordrrt , am

Dienstag dem 22 . Juni d . I -,
Morgens 8 Uhr»

auf dem Rathhaus zu Ueberberg «nt-
weder in Person oder durch hinläng,
l>ch legitimirte und instruirte Bevoll¬
mächtigte zu erscheinen , ihre Forde,
rungen unter Vorlegung der Origi¬
nal - Schuldkokumente oder sonstiger
Urkunden anznbringcn , und sich über
Vergleichs -Vorschläge zu erklären.

Von den nicht erscheinenden bekann¬
ten Gläubigern wird angenommen,
sie treten der Erklärung der Mehr¬
zahl der anwesenden Gläubiger ihrer
Klasse bei.

Den 29 . Mai 1852.
K. Amtsnotarzat Altenstaig.

Wullen.

Amcsnotanat Altenstaig.
E b h a u s e n,

Gerichtsbezirks Nagold.
Auffergerichtliche Schulden»

Erledigung.
Die Schuldensache der -s Wittwe

des Christian Kemps , gew. Schuhe»
von Edhau en, ist zu Folge oberamtS-
gerichtlichen Auftrags außergerichtlich
zu erledigen.

Alle diejenigen , welche nun an die
rc. Krmpf aus irgend einem Rechts-
Grunde Anspruch zu machen haben,
so wie deren Bürgen , werden daher
hiemit aufgcforderk , am



Mittwoch "dem L3 . Juni d. Z -,
Morgens 8 Uhr,

«uf dem Rathhaus zu Edhausen ent¬
weder in Person oder durch hinläng¬
lich legitimirte und instruirte Bevoll¬
mächtigte 'zu erscheinen', ihre Forde¬
rungen unter Vorlegung der Origi¬
nal - Schulddokumente oder sonstiger
Urkunden anzudrinqen , und sich über
Vergleichs -Vorschläge zu erklären.

Von den nicht erscheinenden bekann¬
ten Gläubigern wird angenommen,
sie treten der Erklärung der Mehr-
zahl ' der anwesenden Gläubiger ihrer
Klasse bei. Den 29 . Mai 1852.

Königl . Amtsnotariat.
Wullen.

Amtönorariat Temach.
Emberg,

Oberamts Calw.
Liege nschaftsv erkauf
Aus der Gantmasse des all Ulrich

Not Hacker  zu
Emberg kommt

Liegen¬
schaft, bestehend

einem Wohnhaus mit Scheuer ustd
Hofraum,

I Morgen 3 Viertel
Wurz - , Baum¬
und Grasgarten,

II Morgen 1 Viertel
Aecker,

4
5

Morgen
Morgen
Wald,

r/2  Viertel Wiesen und
l '/z Viertel

am -_
Donnerstag dem 24 . Juni d. I . ,

Nachmittags 1 Uhr,
auf dem RathbauS zu Emberg lezt-
mals zum Verkauf , und wird dem¬
jenigen , welcher bis 4 Uhr das höchste
Anbot macht, unbedingt .zugeschlagen.

Auswärtige Kaufsliedhaber haben
sich mir Zahlungsfähigkeitszeugnissen
zu versehen.

Teinach , den 2 . Juni 1852.
Königliche« Amtsnotariat.

C. F . K erler.

Amtsnotariat Wildberg.
W i l d d c r g

Liegeufchasts -Derkauf.
Aus der Gantmaffe des Ioh . Mtch.

Rathfelder  hier
wird dessen Liegenschaft , bestehend in

Der Hälfte an einem " "
zweistöckigen Wohn-
hause und

urca 3 Morgen Aecker, am
Mittwoch dem 30 . Juni,

Vormittags 8 Uir,

auf dem Rathbause zu Mldberg im
öffentlichen Aufstreich verkauft.

Wildberg , den 21 . Mai 1852.
Königliches Amtsnotariat.

_ M a je r.

Amtsnotariat WildbM.
W i l d b e r g. ""

Lieg enseh ästsv e rkä » f.
Aus der Gantmasse des Jakob Fr.

Hertter.  Küfers hrer,
kommt dessen Liegenschaft, bestehend in:

Einem einstöckigen Wohnbause mit

, einer ^Küferwerk-

weinbrennerei und ei- ^ ^ ^ ^ ^
ner besonderen Stallung,

1 Morgen Garten , ungefähr
4 Morgen Aecker und
1 ^ Morgen Wiesen»

am Montag dem 21 . Juni d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Nachhause zu Wildberg im
öffentlichen Aufstreich zum Verkauf.

Wildberg , den 21 . Mat 1852.
Königliches Amtsnotariat.

_ Maier. _
E n z t h a l,

Oberamksgerichts Nagold.
Gebäude - und Liegenschafts-

Verkauf.
Im Wege der Erekution wird am

Dienstag dem 29 . Juni d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

LGkMM dem Flößer Mich . Fr . Bäz-
ln Parcelle Gumpel-

sein
daselbst befindliches hal¬
bes Wohnhaus nebst
Garten beim Haus
verkauft werden.

Liebhaber werden zu diesem Ver¬
kauf böfliLst cingeladen.

Am 27 . Mai 1852.
Schultheißenamt.

Erhard.

Pfalzgrafenweiler.
Bitte um milde Gaben.

Die ganz arme Filialgemeinde Edel-
weiler hat am 25 . vorigen Monats
das Unglück gehabt , daß durch ein
heftiges Gewitter mit Hagelschlag und
Überschwemmung fast die ganz« Mar¬
kung zu Grunde gerichtet wurde . Die

.Winterfrüchte sind zu Boden geschla¬
gen ; die Kartoffeln weggeschwemmt;
tue Wiesen mit Schutt und Steinen
überdeckt. Schon bisher wurde die
Gemeinde durch eine Suppenanstalt
unterstüzt , jezt aber ist auch noch die
einzige Hoffnung auf die Erndte zer.
stört . Die Gemeinde selbst kann sich
nicht helfen , darum bitten wir in
ihrem Namen um Gaben der Barm¬
herzigkeit.

Den 3. Juni 1852.
Der Pfarrgemeinderath.

In dessen Namen : Pfarrer Speidel.
Unterjettingen,

Oderamis Herrenderg.
Fabrniß - , Küferhaudwerks-
zeug- uud Werkholz -Berkauf.

Ich bm gesonnen, am
Donnerstag dem 10 . Juni b. I .,

Morgens 8 Uhr,
in meiner
Wohnung

einen Fahr-
nißverkauf
abzuhalten,

wobei vorkommt:
Fahrniß .Gegenstände jeder Art , na.

mentlrch viel Schreinwerk , ein
vollständiger und guter Küfer-
Handwerkszeug , so wie auch dür¬
res Handwerksholz,

wozu ich die Liebhaber mit dem Be¬
merken einlade , daß die Gegenstände
jeden Tag eingesehen werden können,
und baare Bezahlung als Bedingung
gestellt wird Den 5 . Juni 1852.

Johann Konrad Kirn,
Küfermeister.

Nachricht t'ür Auswanderer nach Amerika
Die Postschiffe neuer Linie, in Verbindung mit gekupferten Dreimastern

erster Klasse, welche durch die Herren I , Barbe und Morisse  in Havre
dx verwaltet und durch Herrn C . E . Seelig  in Heil-

als Haupt - Agencen vertreten sind , fahren
Jahr hindurch am 9., 19. und 29 . jeden

von K>avre nach New-  Work und können Akkorce mit Unterzeichnetem
abgeschlossen werden . Tüe Ueberfahrtspreise sind für den Monat Juni
sehr ermäßigt und es werden Auswanderer hierauf noch besonders auf.
merksam gemacht.

Von Mannheim bis Havre werden die Auswanderer von einem zuver¬

lässigen Kondukteur begleitet.
Der legitimirte Bezirks- Agent:

I . G . Pfleiderer in Nagold.



Rohrdorf,
Oberamts Nagold.

Laughvlz -Berkauf.
Die Gemeinde hat 150 Stöcke Lang¬

holz , vom 60er abwärts,
zu verkaufen . Der Ber-
kaufstag findet am

Montag dem 14. d. Mts .,
Nachmittags 1 Uhr,

auf hiefigem Rathhause statt , wozu
Kauföliebhaber eingcladen werden.

Den 2 . Juni 1852.
AuS Auftrag des GemeinderathS:

Schultheiß Seeg er.
Kuppingen,

Oberamts Herrcnberg.
Erchen -Verkauf.

Die hiesige Gemeinde beabsichtigt,
am 12 . Juni 1852,

Bormittags 10 Uhr,
K» in ihrem Gemeindewald

ungefähr
40 Stücke Eichen , von

20 biS 45 Schuh Länge und
14 bis 25 Zoll mittlerem Durch¬
messer,

im öffentlichen Aufstreich an den Meist,
bietenden zu verkaufen , wozu die Lieb¬
haber unter dem Anfügen eingeladen
werden , daß baare Bezahlung anbe-
düngen wird.

Den 3 . Juni 1852.
Schultheißen - Amt.

W i d m a i e r.
" Sulz,

Oberamts Nagold.
Fahrniß - Verkauf.

In der Gantsache des entwichenen
Bierbrauers Johannes Proß  von
hier wird die vorhandene Fahrniß am

Samstag dem 12. d. Mts .,
von Morgens 8 Uhr an,

gegen gleich baare Bezahlung öffent¬
lich versteigert werden , und zwar
kommt zum Berkauf:

Mannskleir
der , Küchcn-

gcschirr,
Glas,

Schreinwerk-

was Getränk , wozu Liebhaber einge¬laden werden.
Den 1. Juni 1852.

Schulideißenamt.
D ü r r.

Nagold.
Schöne Milchschweiue

sind um billigen Preis zu haben bei
Bäcker Darkhardt.

Nagold.

Auswanderern
zeige ich an , baß die Preise noch weiter herabgesezt wurden , sie betragenl'ezt ohne Kost für

erwachsene Personen . . 48 fl.,
Kinder bis zu 12 Jahren 36 fl.,

mit vollständiger Kost aber für
erwachsene Personen . . 66 fl.,
Kinder von 8 — 12  Jahren 50 fl.,
Kinder von 1 — 8 Jahren 45 fl.

Die Uebernabme findet in Mannheim statt , und ist unter obigerSumme auch daS Kopfgeld in Amerika begriffen.
Näheres sagt recht gerne

G. Zaiser.
Nagold.

Neues Gebetbuch.
Bei uns ist so eben erschienen:

Haus - Änd achten
oder

auf alle
Tage in - er Woche.

Preis gebunden 15 kr.
Dieses Gebetbuch fehlte schon längst und wurde auf den Wunsch vie¬ler Verehrer der häuslichen Andacht nnt großer Schrift neu abgedruck»,damit auch schwächere Augen sich desselben bedienen können.
Christliche Ellern ober Dienstherrschaften können ihren Kindern oder

Dienstboten kein schöneres Geschenk in die Hände geben , als dieses. Umdiesen Zweck zu erreichen , ist der Preis so billig gestellt worden.
Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagold.

auf zwei
äuserst billigen Monatsschriften mit Bildern.

In der Buchhanvlung von G . Zaiser  ist zu haben:

Der Familie » freund.
E ne Dolksschrift für alle Stände.

Jahrgang 1852.
In monatlichen Lieferungen von zwei Bogen gr . Quart und zwei höchst
säubern Lithographien . Preis monatlich 9 Kr . Der zwölften Lieferungwird ein großes prachtvolles Prämicnblatt , Nopal -Format , gratis

beigegeben.Der Wa » derer.
Eine ectte Vvlksschrift.

Jahrgang 1852.
I » monatlichen Lieferungen von 1s -, Bogen in Quart und zwei sehr säu¬bern Lithographien . Preis monatlich 7 Kr . Der zwölften Lieferung wirsein großes prachtvolles Prämrenblatt , Ropal -Format , gratis beigegeben.

Probenummern von beiden Zeitschriften werden recht gerne zur Ein¬sicht mitgethcilk von der
Buchhandlung von <B. Zaiser.



A b s <d i e d.
v Meinen vielen liebe» Freunden V
«in Atlenstaig Stadt , Dorf und H

Ueberberg sage ich auf diesemV
A Wege meinen herzlichen Dank A
* kür die Freundschaft die sie mir »
A erwiesen Hoden, und versichereA
V sie hiemit, daß ihr AndenkenV
N bei mir im Eeegen bleibt durch W
X die Liebe, die nimmer aufhört. X
W Im . Scholder . M

W o l ddo r f,
OberamtS Nagold.

Gläubiger - Aufruf wegen
Auswanderung.

Alle diejenigen, welche an den hie
sigen Bürger Michael Walz,  der
früher vergantet wurde, jezt aber auS
Gemeindemikteln nach Amerika aus-
wandert , irgend etwas zu fordern
hat, wolle seine Ansprüche

binnen 10 Tagen
bei der UnterzeichnetenStelle geltend

machen, wobei übrigens zum Voraus
bemerkt wird , daß Walz keine Zah.
lungsmittel besizt.

Den 7. Juni 1852.
Schultheißenamt.

Ga nß l e.

Haiterbach.
lavier feil
E >n m gutem Zustande

>befindliches Klavier ist um
-billigen Preis zu haben bei

_ _ — ^ 2 - Prezingrr.

Nagold.

Unter Garantie , welches bei keinen derartigen Mitteln geleistet werden kann , und mehr

als jede weitere Anpreisung fern wird , mit der Zusicherung eurer äußerst schnellen Heilkraft.

Englische Patent > Leinwand
argen jede Art

Picht , Rheumatismus , Gliederreißen , Kopfweh , Zahn - und Gesichts - Schmerzen , Seiten¬

stechen , Ohrcnbrausen , Augenfiuß , Brust - , Rücken - und Kreuzschmerzen ( Hexenschuß ) ,

Fußglchr , Rothlauf , Krampf , geschwollene Glieder u. s. w.

Uebcr die außerordentliche Wirksamkeit dieser Leinwano iu allen rheumatischen Leiben braucht hier nichts gesagt

zu werden, indem die vorliegend amtlich beglaubigten Tausende von Zeugnissen  sich ganz unzweideutig darüber

aussprechen. Das aber darf nicht verschwregen werde«, daß sie vor allen Ketten, Ringen, Bogen, Ablcitern uns

wie diese Maschinen sonst noch heißen mögen, unbedingt einen höchst anerkenncnSwerthcnVorzug hat , nämlich
den: daß sie wirklich hilft!

Freiwilliges Attest.

Jahre lang litt ich in beiden Füßen und im Kreuz schrecklich an Gicht und Rheumatismus rc. , nachte«

ich galvanische Ketten, so wie alle mögliche Arzneimittel, fortgesetzt die Baker der Heilquelle und Kaiserbad da-

gegen nutzlos anwandte , kam ich, an zwei Krücken geheno (wie mich Jedermann vergangenen Winter sehe»

konnte) zur Benützung dieser Englischen Patent - Leinwand bezogen. Zum Staunen aller meiner Freunde und

Bekannten wurde ich durch Anwendung von zwei Abschnitten pr . 1 fl. binnen wenigen Tagen so trefflich Hera»,

stellt, daß ich bei keinerlei Witterung die geringste Rückwirkung mehr verspüre uns deßhald srelwrllig dies Zeua-

niß zum Nutzen der leidenden Menschheit veröffentliche
*

Ofen, lin Kaiserbad im Nov. 1850.
i

Johann Mihalek,  Inhaber der Kaffeehauses daselbst >

Die Aechrheit der Unterschrift deS obigen Attestgeber» wird hiemit von Amts wegen bestätiget.

Ofen, Wasserstadt, den S. Januar l85l.
Eberl .ing,  D .-Stadthauptmann . !

_ I » Nagold  ist die Haupt-Niederlage m der Buchh anvlung von G. Zaiser.

Nagolder wöchentliche Fracht-, Bros », Fleisch

Knecht-
Gattung «,».

Preis,

>höchster. mittlerer. meoerer.

«,1,
stel. nen.ISch?
Ich, alt . . l

Kern« . . . >
Hader . . . i
Geest« . . .
Mäh Wucht ^
Bohnen 1 Er.
Uftizen . »
Roggen - '
Esten . . »
ttrchs«, . . »
h«o,«« . . .
hin,'..berste .

1t

kr. i fl.
tü 7

ir i - - —
1« 1 4 30
— j 13 38

Verknnft
wurven:

Ärlü «.

«rch. Sr. st
rri — 183t I —

i r 2t
rr 17« 7
tst t 67» 37

» 8 5, rr
i t 2t t8
r — t » > »r

-— — ! —-

— - —
— — - ! - r

j — — l
— - —

Bcov - Pretse.
t Pf ». Kerncnbro » . 18 kr,
t „ Svwarzocod . . 15 ,
1 Leck , L Lth. r Qrt . 1

F ' ersch - Preise.
l P , Ochsenckeisch

» noäeisch . .
. H nneistersch
. K ' . nick
» L -rn-steisch,

<rr zogen . .
nn -, ^gezogen . l

Fett. v r e i s e.

» 3tlaoilvm,lj . . !
» Butter . . . .

1Pfd . Sichrer, gcgoffenerSkr.
l Pfd . Lichter, gczogenelSkr,
I Pf ». Sette . . ttlr.

Holz - Preise.
Bödscilen . 1' breit:

rauoe . . ZU—38 ^
valbsaudere . t » .
birnve . . . »t ,

Bretter , I ' dr , 18—1s .
. »—lv -' br . . 1t.

Rabmenichenkel 1v —11 „
Lauen . . . . 3 - - t  ,
KI. .

pr . Achse 13 st. —
gestüßi . 13 >>i. —

Kl . T - nnenhoiz:
pr . Achse . 6 st. 3»^
gestößl . . 8 st«

^dil -ttmiüwUleg , v », dtr Duchhaadlun - yöll I . b « iser . 7"

Ober,
Eröffn,

Gegen
Gchuftvei
Gaugenw
gerichtlich
selben au
fügen eri
scs Erker

Rekurs c
Genchrsf
könne,, l
tbun wol
Anzeige l
unv daß
ser Frist
Abwesen!
lens ver!
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